
Pressemitteilung

Schnökendöns und Ananas:
Mit dem audio-visuellen Guide von itour den Kunstwan-
derweg Hoher Fläming erkunden

Belzig, 10. März 2008 – Ananas ernten in Fläming – in der Mitte des acht-
zehnten Jahrhunderts war das in der Reiseregion um Berlin noch möglich. 
Zumindest im Gewächshaus von Schloss und Gut Schmerwitz nahe der 
Ortschaft Wiesenburg. Heute ist das Gut eine von 29 Stationen der neuen 
audio-visuellen Führung von itour, die Besucher entlang des Kunstwan-
derweges Hoher Fläming begleitet. Mit einem kleinen Mini-Computer aus-
gestattet können Wanderer und Kunstfreunde den 17 Kilometer langen 
Parcours erkunden und erfahren so Interessantes und Kurioses über die 
Region. 

Dabei ist die Strecke, die von Belzig nach Wiesenburg führt, in unter-
schiedliche Bereiche aufgeteilt. Während zehn Stationen die Kunstwerke 
entlang des Weges beschreiben, beschäftigen sich die restlichen 19 mit 
den kulturellen und landschaftlichen Besonderheiten der Umgebung. So 
wird beispielsweise verraten, warum die Bäche im Fläming plötzlich von 
der Bildfläche verschwinden, oder was hinter dem Stacheldrahtzaun im 
Schloss Schmerwitz Geheimnisvolles vor sich ging. 

Diese und noch mehr Informationen werden während der 60-minütigen 
Tour amüsant und unterhaltsam dargeboten. So begleiten Dr. Büchner, 
ein schrulliger Sprachforscher, und Landschaftsarchitektin Linda die Gäs-
te auf ihrer Wanderung durch den Hohen Fläming. Das Besondere an 
Dr. Büchner: Er spricht „Schnökendöns“, eine gereimte Alltagssprache, 
die nur er versteht. Die beiden Figuren ergänzen sich gut: Linda sieht die 
Landschaft mit den Augen der Fachfrau. Sie bemerkt Sichtachsen, De-
tails an Gebäuden und kann die Landschaft „lesen“, während Dr. Büchner 
als Flämingoriginal Anekdoten erzählt und gelegentlich in sein kauziges 
Schnökendöns verfällt.
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Projektträger des Rundganges sind der Naturparkverein Fläming e.V. und 
die „Projektgruppe kunst land hoher fläming“. Der IPod-Audioguide kann 
für jeweils drei Euro an drei Orten ausgeliehen werden: am Burgbräuhaus 
in Belzig, im Hotel & Restaurant Gutshof Glien in Klein Glien sowie in der 
Schlossschänke Zur Remise in Wiesenburg. 

Weitere Informationen bei: 
itour city guide GmbH, Sebastian von Sauter, Geschäftsführer
Mobil +49-172-54 94 719, eMail: info@itour.de; Internet: www.itour.de

Pressekontakt: 
Carla Marconi, Marconi Text & PR, eMail: carla@marconi-text.de; 
mobil: 0163-6130-608; Internet: www.marconi-text.de
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